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Общие требования к выполнению контрольной работы

Памятка студенту

Контрольная работа предназначена для студентов заочной формы обучения направления 45.03.02 ТиПП, а также может быть использована для студентов сокращенной формы обучения.

Контрольная работа должна быть выполнена в отдельной тетради. На обложке тетради необходимо указать: факультет, курс, номер группы, фамилию, имя и отчество, дату, номер контрольного задания.


Первую страницу необходимо оставить чистой для замечаний и рецензии преподавателя.

Все предлагаемые к выполнению задания (включая текст на немецком языке) переписываются на левой стороне разворота тетради, а выполняются на правой.

Контрольная работа должна быть написана четким подчерком, для замечаний преподавателя следует оставить поля.

Контрольная работа, выполненная не полностью или не отвечающая вышеприведенным требованиям, не проверяется и не засчитывается. 

Проверенная контрольная работа должна быть переработана студентом (та часть ее, где содержатся ошибки и неточности перевода) в соответствии с замечаниями и методическими указаниями преподавателя. В той же тетради следует выполнить «Работу над ошибками», представив ее на защите контрольной работы. 

Основная литература по дисциплине «Устный перевод второго иностранного языка» (немецкий язык) для 4 курса направления 45.03.02 Лингвистика, заочной формы обучения состоит из:

Практикум по переводу с немецкого языка на русский (автор: Н.Л. Гильченок). – Санкт-Петербург: КАРО, 2009.

Перевод немецкоязычной деловой корреспонденции на русский язык (письменный перевод и устный перевод с листа): учебное пособие (автор: С.В. Соколов) Москва: Московский педагогический государственный университет, 2015.

Устный перевод: учебно-методическое пособие (авторы: С.М. Богатова, С.А. Тихонова).– Омск: Омский государственный университет им. Ф.М.  Достоевского, 2012.

Моисеева И.Ю. Практика устного перевода: учебное пособие (автор: И.Ю. Моисеева).– Оренбург: Оренбургский государственный университет, 2016.

Схема для реферирования статей:

Die Zeitung erscheint täglich / wöchentlich.

Ich habe einen Artikel aus der Zeitung ... gelesen.
Der Artikel ist in der Zeitung vom ... (Datum) veröffentlicht.

Der Titel des Artikels ist...
Der Artikel hat auch einen Untertitel. Das ist...

Das ist eine Nachricht / ein Bericht / eine Meldung / ein Kommentar.

In diesem Artikel ist die Rede von ... / Es handelt sich um ... / Es geht um ... / Der Artikel ist dem Problem ... gewidmet.

Der Artikel behandelt aktuelle Fragen ... / Der Korrespondent berichtet ausführlich über ... / Der Korrespondent legt gründlich dar, dass ...

Auch wird darauf hingewiesen, dass ...

 Einerseits .... Andererseits

 Anhand von konkreten Beispielen zeigt der Autor, wie ... (dass, warum ...) / wird gezeigt, wie ...

 Als Beispiel wird ... angeführt.

 Besonders wird darauf hingewiesen, dass ... / wie ...

 Der Kommentar beschäftigt sich mit den Fragen ... /ist... gewidmet.

 Die Tatsachen zeugen davon, dass ...
 Es ist wichtig zu wissen / betonen, dass ...

 Das ist dadurch zu erklären, dass ... / das lässt sich dadurch erklären, dass ...

 Endlich / schließlich / letzten Endes ...

 Es dürfte vermerkt werden, dass ...

 Es muss betont werden, dass ...
 Daraus folgt, dass ...

 Daraus kann man schließen, dass ...
 Was mich betrifft / anbetrifft, so glaube / meine ich, dass ...

 Ich bin der Meinung, dass ...
 Ich vertrete den Standpunkt, dass ... / Mir scheint, dass ...

 Ich halte das für richtig / wichtig / nötig / unwichtig / gar nicht wichtig

 Ich möchte unterstreichen / hervorheben, dass ...

 Man könnte glauben / meinen, dass ...

 Diese Ausführungen werden argumentiert / begründet

 Zusammenfassend kann man sagen, dass .../Also man kann sagen, dass ...
 Nach all dem Gesagten möchte ich folgendes sagen / betonen / unterstreichen ... / Mit einem Wort... / Im Großen und Ganzen ...

Wie die Presse meldet...

33.
Der Artikel kann zum Nachdenken anregen / veranlassen
Схема для реферирования статей:

Требования к допуску на экзамен:

1. Выполнить и защитить контрольную работу №1.

2. Выучить слова по темам.

3. Подготовить устный перевод текстов с немецкого языка на русский язык.

4. Подготовить реферирование 5 статей из российских газет.

5. Выполнить тест.

Общие указания к выполнению контрольных работ:

1. Контрольная работа выполняется на развернутом листе.

2. Написать № задания и его формулировку.

3. На листах следует оставлять поля и соблюдать достаточный интервал между строчками.

Контрольная работа №1,  8 сем, 4 курс

Устный перевод второго иностранного языка (немецкого)
1. Сделайте перевод статьи из немецкой газеты на русский язык:

KARNEVAL 
Großes Fest vor der Fastenzeit
Schon in der Antike veranstalteten die Menschen große Feste, um die Götter anzubeten. Die Idee dieser Feste war die Gleichheit der Menschen. Während der Festtage standen die Sklaven mit den Mächtigen auf einer Stufe. Auch die Römer hatten so etwas wie Karneval. Sie feierten Frühlingsfeste mit Kostümen und lauter Musik. Die Römer ehrten damit die Götter Dionysos und Saturn. Mit den Römern kamen diese Feste auch nach Germanien. Dort vermischte sich die römische Festtradition mit heidnischen und später mit christlichen Elementen. Ein germanischer Brauch war es zum Beispiel, mit einem Fest den Winter zu vertreiben. Die Menschen verkleideten sich dazu als Hexen. Sie machten mit Glocken und anderen Instrumenten viel Lärm, um die Dämonen des Winters zu vertreiben. Als das Christentum zur Staatsreligion wurde, bekam der Karneval einen festen Platz im Kirchenjahr. Der Brauch der Fastnacht entstand. Sie war wörtlich gemeint: In dieser Nacht begann die 40-tägige Fastenzeit, die bis Ostern andauerte. Deshalb feierten die Menschen vor der Fastnacht mehrere Tage lang und aßen besonders Lebensmittel wie Eier, Fleisch und Fett, die in der Fastenzeit nicht gegessen werden sollen. Eine typische Leckerei ist daher der Faschingskrapfen – in manchen Regionen auch „Berliner“ oder „Pfannkuchen“ genannt. Das ist ein Gebäck aus Hefeteig, welches in Fett gebacken wird und traditionell mit Marmelade gefüllt ist. Eine scherzhafte Tradition ist es, einzelne Faschingskrapfen mit Senf zu füllen. Schwäbisch-alemannische Fastnacht Die „schwäbisch-alemannische Fastnacht“ in Südwestdeutschland und Teilen der Schweiz orientiert sich an den Traditionen der mittelalterlichen Fastnacht. Damals sollten die bösen Geister des Winters vertrieben und die guten Geister des Frühlings geweckt werden. Die Menschen heute glauben zwar nicht mehr an Geister, aber sie feiern die Fastnacht nach dem alten Brauch. Das Besondere an der Fastnacht sind die traditionellen Masken aus Holz. Vor allem Hexen kann man sehen. Die Verkleidungen haben damals wie heute den Zweck, Angst zu machen. Jedes Jahr im Februar ist in Deutschland Karneval. Tausende Menschen, vor allem in den katholisch geprägten Regionen, verkleiden sich, tanzen auf den Straßen und machen Scherze über Politiker. Der Karneval wird je nach Region auch „Fasching“ oder „Fastnacht“ genannt. Höhepunkt des Karnevals ist der Rosenmontag. Die Stadt Köln ist ganz besonders für ihren Karneval bekannt. Hier dauert der Straßenkarneval sieben Tage. Er beginnt am Donnerstag, der Weiberfastnacht, und endet am Mittwoch darauf, dem Aschermittwoch. Der Höhepunkt des Fests ist der große Karnevalsumzug am Rosenmontag. Der Umzug führt über eine sechs Kilometer lange Strecke durch die Kölner Innenstadt. Mehr als eine Million Menschen kommen, um das Spektakel zu erleben. Die Teilnehmer des Umzugs fahren auf geschmückten Wagen durch die Innenstadt und werfen den Zuschauern „Kamellen“ zu. Der typische Ruf zum Kölner Karneval lautet deshalb: „Kölle Alaaf!“ Auf Hochdeutsch heißt das: „Es lebe Köln!“ Der „rheinische Karneval“ findet vor allem in den Städten am Rhein wie Köln, Düsseldorf und Mainz statt. Dort beginnt die Karnevalssaison jedes Jahr bereits am 11. November um 11:11 Uhr. An diesem Tag wird zum Beispiel in ganz Köln gefeiert. Der richtige Straßenkarneval beginnt aber später, nämlich im Februar. Menschen in Kostümen sind dann überall unterwegs. Die Karnevalisten am Rhein verkleiden sich als Stadtgardist, Funkenmariechen und als andere Fantasiefiguren. Sie ziehen lachend, singend und feiernd durch Straßen und Kneipen. Auch die Sitzungen der Karnevalsvereine sind ein echtes Erlebnis mit Musik, Gesang, Tanz und Büttenrednern. Einige werden auch im Fernsehen übertragen. In Karnevalssitzungen werden gerne Scherze über Politiker und andere Prominente gemacht. Oft wird dabei Kritik ausgesprochen, die man außerhalb des Karnevals nicht äußern würde. Das ist die sogenannte „Narrenfreiheit“. 

Larissa Mayer, Katrin Fischer

2. Сделайте реферативный перевод текста и его резюме:

Historisch gewachsene Einheiten

In Deutschland gibt es zahlreiche Regionen. Sie werden wegen ihrer Kultur, Landschaft, Geschichte und ihrer Dialekte als regionale Einheit wahrgenommen. In einer neuen Serie stellt vitamin de einige Regionen Deutschlands vor. Erst soll der Frage nachgegangen werden, warum Deutschland so viele Regionen hat. Auf den beiden folgenden Seiten wird dann die Region Schwaben vorgestellt.

Deutschland hat 16 Bundesländer. Sie gliedern den Staat politisch. Dieser Föderalismus dient zur besseren Organisation des Staates. In den Bundesländern und über ihre Grenzen hinaus gibt es aber verschiedene Regionen. Zum Beispiel hat das Bundesland Bayern die Regionen Oberbayern, Niederbayern und Franken. Diese Regionen lassen sich wieder unterteilen, zum Beispiel in Ober-, Mittel- und Unterfranken. Die Grenzen der Regionen lassen sich oft nicht klar definieren. Manche Regionen sind klein, andere groß. Sie überschreiten sogar Staatsgrenzen. So gehört das Mittelgebirge Eifel zu einem Teil zu Deutschland, zum anderen zu Belgien und Luxemburg. Die Eifel ist auch eine Region, weil sie landschaftlich eine Einheit bildet. Geografische und ökonomische Strukturen Für die Entstehung der Regionen gibt es geografische und wirtschaftliche Gründe. Oft sind Regionen durch Landschaften und Naturbeschaffenheiten wie Gebirge, flaches Land, Flüsse oder Seenplatten entstanden. Diese funktionieren oft wie eine natürliche Grenze: Manche Gebiete konnten sich eigenständig entwickeln und eine kulturelle Identität herausbilden. Manchmal prägten Bodenschätze wie Salz, Metalle oder Kohle eine Region. So entwickelten sich Wirtschaftsstrukturen, die einer Region ihren landwirtschaftlichen, handwerklichen oder industriellen Charakter verleihen.

Feudalstruktur und Kleinstaaterei In Deutschland wurden die Regionen häufig durch die Politik geprägt. Über viele Jahrhunderte war das Land in kleine Fürstentümer und Bistümer mit eigenen Herrschern, Gesetzen und Währungen eingeteilt. Diese Kleinstaaterei machte die Organisation eines Nationalstaates kompliziert. Sie förderte aber die kulturelle Vielfalt Deutschlands. Mitte des 17. Jahrhunderts gab es etwa 300 kleine Territorien. Im Jahr 1815 schlossen sich einige dieser Kleinstaaten zum Deutschen Bund zusammen. Ein gesamtdeutscher Nationalstaat wurde erst 1871 mit dem Deutschen Reich durch den preußischen Kanzler Otto von Bismarck (1815 – 1898) gegründet. In dieser Zeit bildeten sich langsam ein Nationalbewusstsein und ein gesamtstaatlicher Patriotismus heraus.

Regionale Identifikation Lange Zeit haben sich die Menschen in Deutschland nicht in erster Linie als Deutsche gesehen. Sie identifizierten sich mit ihrer Region und sagten zum Beispiel: „Erst bin ich Ostfriese, dann Deutscher und vielleicht später auch noch ein Europäer.“ Bis heute halten viele Deutsche es für wichtig, in welcher Region sie geboren sind und leben oder welchen Dialekt sie sprechen. Diese starke regionale Identifikation wird auch als Lokalpatriotismus bezeichnet. Die regionale Identität und die Regionen in Deutschland werden also durch Landschaft, Natur, Geschichte, Alltagskultur, Sprache und Wirtschaft geprägt. Johanna Nimrich
3. Сделайте реферирование статьи с русского языка на немецкий.

ПРОФЕССИЯ ПЕРЕВОДЧИК

Переводчик - это специалист по переводу устной и письменной речи с одного языка на другой.

Проблема взаимопонимания между людьми, разговаривающими на разных языках, стара как мир: достаточно вспомнить библейскую историю про Вавилонскую башню, которую люди не сумели достроить, потому что стали говорить на разных языках.

В современном мире, когда границы между странами стираются, и резко возрастает интенсивность международных отношений, эта проблема стала лишь острее.

Конечно, большинство образованных людей знает не только родной язык и, так или иначе, в состоянии объясниться с иностранцами (чаще всего с использованием английского, который все увереннее занимает место универсального языка международного общения).

Однако, даже свободно владея одним-двумя иностранными языками, без профессионалов во многих случаях все равно не обойтись. Так, иногда нужны повышенная точность понимания и безупречная грамотность (официальные переговоры, перевод текста книги для издания за рубежом и т.п.) или необходимо общаться с теми, чьи языки очень сложны для изучения (например, с китайцами или японцами).

Несколько раз делались попытки создать и использовать универсальный, всеобщий язык «эсперанто». Однако эти попытки международного признания не получили. Ведь каждый язык, каждое наречие несет национальное своеобразие, отражает историю и культуру каждого народа. Поэтому нужда в переводчиках остается и растет с развитием международного туризма и межнациональных отношений.

В обязанности переводчика входит: организация и проведение экскурсий по культурно-историческим местам для иностранных граждан, сопровождение иностранных граждан во время их визитов в страну, оказание помощи в размещении и проживании иностранных граждан, переводы на презентациях, деловых встречах, сопровождение русскоязычных групп при поездках за границу, перевод технической и художественной литературы, преподавательская деятельность.

Среди личных качеств, необходимых переводчику, следует выделить лингвистические способности, большой объем долговременной памяти, высокий уровень аналитического мышления, аккуратность, внимательность, терпеливость.

Обучение переводчиков обычно осуществляется на филологических факультетах и подразумевает не только изучение иностранных языков (чаще всего двух: одного очень детально, второго - на разговорном уровне), но и особенностей культуры и истории тех стран, где они используются, а также ряда теоретических дисциплин, связанных с языкознанием.

Для успеха в такой работе требуются, кроме хороших способностей к изучению языков, высокий общекультурный уровень, безупречная грамотность, внимательность, эрудированность, а для переводчиков устного текста - еще и коммуникативные способности.

Работа переводчиков востребована во многих сферах. Вакансии есть в любых международных корпорациях, туристических компаниях, издательствах, специализированных бюро переводов и т.д.

Переводчики, владеющие широко распространенными иностранными языками (такими как английский или французский), имеют больше стабильных заказов, однако расценки на их услуги ниже, чем у тех, кто владеет более редкими или же сложными в изучении языками. Наиболее квалифицированные специалисты, как правило, в совершенстве знают 2-3 иностранных языка.

Карьерный рост связан с тем, где и что именно переводить. Можно, скажем, всю жизнь проработать в фирме, занимающейся поставкой рыбы, и переводить там исключительно счета-фактуры в диапазоне «от трески до тунца». А можно переводить энциклопедии для крупного издательства или обслуживать правительственные делегации (понятно, что такая работа интереснее и доходнее, однако и требования к уровню профессионализма она предъявляет куда более высокие). В целом, хорошая площадка для успешного карьерного старта - трудоустройство в крупную международную корпорацию, ведущую разноплановую деятельность.

Контрольная работа

Письменная работа, выполняемая по дисциплине, в рамках которой решаются конкретные задачи либо раскрываются определенные условием вопросы с целью оценки  качества усвоения студентами отдельных, наиболее важных разделов, тем и проблем изучаемой дисциплины, умения решать конкретные теоретические и практические задачи.

1. Выполнение контрольного перевода текстов

Полный / реферативный перевод текстов выполняется в домашних условиях, в письменной форме. Цель дальнейшей работы с текстом в аудитории – редактирование письменного перевода и выявление допущенных ошибок. При проверке рекомендуется использовать аббревиатуры:

	И
	искажение смысла

	Н
	неточность

	ГР
	грамматическая ошибка

	СТ
	стилистическая ошибка

	О
	орфографическая или пунктуационная ошибка

	Л
	лексическая ошибка


Эти аббревиатуры проставляются на полях, что позволяет студентам в дальнейшем проанализировать сущность и причину ошибки, проработать по мере необходимости дополнительный теоретический материал.

Критерии оценки:

При оценке устного перевода учитываются:

точность передачи содержания;

использование лексических и грамматических эквивалентов;

соответствие стилю;

умение обосновывать применяемые переводческие решения;

знание и обоснованность использования экстралингвистической информации в тексте перевода;

отсутствие ошибок (синтаксических, грамматических, орфографических);

соблюдение переводческой этики.

Оценка «ОТЛИЧНО» 5 баллов выставляется обучающемуся, если: перевод выполнен с заданной адекватностью, текст перевода не требует редактирования.

Оценка «ХОРОШО» 4 балла выставляется обучающемуся, если: перевод выполнен с заданной адекватностью, текст перевода требует правки и устранения недостатков.

Оценка «УДОВЛЕТВОРИТЕЛЬНО» 3 балла выставляется обучающемуся, если: текст перевода передает основное содержание оригинала, но имеет незначительные смысловые искажения, недостатки в стиле изложения, требует восполнения всех пропусков оригинала, устранения смысловых искажений, стилистической правки.

Оценка «НЕУДОВЛЕТВОРИТЕЛЬНО» 0 баллов выставляется обучающемуся, если: перевод не обеспечивает заданной адекватности, имеет пропуски и грубые смысловые искажения, перевод выполнен с пропусками из текста-оригинала, требует стилистической правки, исправления лексических или грамматических ошибок.

2. Критерии оценки реферирования статьи

	Баллы
	Соответствие и объем аннотации
	Лексическая и грамматическая правильность
	Диапазон используемых языковых средств

	«Отлично»


	Реферирование статьи полностью соответствует требованиям по объему и содержанию.
	Предложения строятся лексически и грамматически правильно. Могут присутствовать 1-2 незначительные ошибки, которые испытуемый исправляет самостоятельно.
	Используется широкий набор языковых средств, полностью соответствующих заданию. Нет затруднений в  подборе языковых средств.

	«Хорошо»


	Возможны некоторые отступления от заданной темы, объем работы, в целом, достаточный.
	Предложения строятся лексически и грамматически правильно. Могут присутствовать 3-4 лексические ошибки или 2 грамматических ошибки, которые не искажают смысл высказывания.
	Используется стандартный набор языковых средств.

	«Удовлетворительно»


	Присутствуют отступления от заданной темы, объем работы минимальный.
	Предложения содержат 5-7 лексических и 3-5 грамматических ошибок, которые затрудняют понимание.
	Используется стандартный набор языковых средств, соответствующих заданию.

	«Неудовлетворительно»


	Объем крайне ограниченный. Работа не соответствует заданной теме.
	Предложения содержат 8 лексических и 6 грамматических ошибок, которые затрудняют понимание. 
	Используется очень ограниченный набор языковых средств, простые конструкции. 

Часто неправильное их употребление. Затруднение в подборе языковых средств.


